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Amtsblatt der Stadt Roßleben - Wiehe 8. Jahrgang

Die Menschheit hat mittlerweile gelernt, mehr Menschen umzubringen als da sind.
Carl Friedrich  von Weizsäcker

Wenn die Waffen sprechen, 
shweigen die Gesetz.
Cicero
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297. Kirmes in Roßleben Eröffnung mit Freibier und Fettbemmen

Die Roßlebener Kirmes war wieder der Renner im Unstruttal. Das Wetter war durchwachsen, aber trocken, die Temperaturen 
waren ebenfalls erträglich. Eine schöne Tradition ist mittlerweile der Umzug, der hinter den „Blaue Funken“ aus Bottendorf, 
die Vereine vereint. An der Spitze Bürgermeister Steffen Sauerbier und RCC Präsident Sören Wendt, ihnen folgten Christian 
Schumann mit der Fahne des RCC, Prinz Kai I. und Prinzessin Anna-Maria mit ihrer Prinzengarde, Mitglieder des 
Bergmannsvereins in Tracht, des Heimatvereins in Unstruttracht, der Ruderverein mit ihren Skulls, die Angler, die Alters- und 
Ehrenabteilung der Feuerwehr, die Nachwuchsspieler des SV Kali und der Spielgemeinschaft Roßleben/Bottendorf/Wiehe 
und viele mehr. Nachdem der Bürgermeister vor den versammelten Einwohnern und Gästen die Kirmes eröffnet hatte, griff er 
mit Unterstützung von Torsten Müller zum Holzhammer, um traditionell das Fass Freibier anzustechen. Während die 
durstigen Kehlen die Gelegenheit ergriffen, um einen Becher Freibier zu ergattern, wurde an der langen Tafel das metrige 
Bäckerbrot, gespendet von Bäcker Lampe, in fingerdicke Scheiben geschnitten. Die Schüler bestrichen das frische Brot mit 
leckerem Zwiebelfett und belegten es mit sauren Gurken. Für besondere Leckermäuler gab es einen Aufstrich mit Nutella. 
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Amtliche Bekanntmachung
Flurbereinigungsverfahren Weißenschirmbach FL Verf.-Nr.: 611-46 Sk0232 Landkreis: Saalekreis
I. Feststellung der Wertermittlungsergebnisse
(1) In dem o. g. Verfahren werden die Ergebnisse der Wertermittlung der Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes, die 
mit dem Einleitungsbeschluss vom 19.09.2019 und den Änderungsbeschlüssen einbezogen wurden, nach § 32 Satz 3 
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) jeweils in der aktuell gültigen Fassung, festgestellt.
Diese Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gilt für das ganze Flurbereinigungsgebiet und ist, sobald sie 
unanfechtbar geworden ist, für alle Beteiligten bindend.
(2) Aufgrund von erhobenen und begründeten Einwendungen bzw. von Amts wegen wurde nach der Überprüfung durch 
die Flurbereinigungsbehörde die Bewertung der nachstehenden Flurstücke ganz oder teilweise geändert.
Gemarkung  Flurstück   offengelegte Wertermittlung geänderteWertermittlung
Flur    Nutzungsart u.  Fläche (m²) Nutzungsart u.    Fläche (m²)
    Wertklasse   Wertklasse
Grockstädt - 6  25 A25  756  A25    328
    A60  203  A60    211
    A63  16  A66    566
    A66  558  V15    428
Vitzenburg - 1  72 -  250  V15     250
Vitzenburg - 1  5 A25  2.844  A26    2.844
Weißenschirmbach - 9 80 A69  301  A48    301
    A81  448  A57    448
Weißenschirmbach - 9 247 A73  212  A48    187
    A81  296  A57    321
Bewertung einer zusammenhängenden Fläche als Grünland aus nachfolgend benannten Flurstücken bzw. 
Flurstücksteilen:
Grockstädt - 1 293/41  OE10  148  GR 42    148
  257/38  A59  23  GR 42    23
  258/39  A59  78  GR 42    77
    A62  150  A62    151
  289/38  A84  1.664  GR 42    1.664
  292/40  A84  1.409  GR 42    1.557
    OE10  168
Bei den nachfolgend benannten Flurstücken wurde in der Karte (Blatt 3) eine Wertklassengrenze zwischen zwei gleichen 
Wertklassen (jeweils A81) entfernt:
Grockstädt - 7 6/1; 39/1; 41/1; 43/1; 45/1; 47; 119/48; 120/48; 49; 50
Die Wertklassengrenze zwischen H10 und GF1 wurde bei nachfolgend benannten Flurstücken auf die Flurstücksgrenze 
gelegt (Blatt 6):
Weißenschirmbach - 8 1/6; 1/8; 1/9; 1/10; 1/11
(3) Die übrigen Einwendungen werden als unbegründet zurückgewiesen.
II. Gründe
(1) Die zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sind nach Maßgabe der §§ 27 ff. FlurbG bewertet worden.
(2) Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung haben in der Zeit vom 13.04.2026 bis 24.04.2026 im Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Mühlweg 19, 06114 Halle (Saale), Zimmer 307 und vom 13.04.2026 
bis 24.04.2026 in der Stadt Querfurt, Markt 1, 06268 Querfurt zur Einsichtnahme für die Beteiligten des 
Flurbereinigungsgebiets ausgelegen.
(3) Der Anhörungstermin nach § 32 Satz 2 FlurbG zur Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung hat am 21.04.2026 
stattgefunden. An diesem Termin war Gelegenheit, Einwendungen gegen die Ergebnisse vorzubringen. Solche 
Einwendungen wurden zum Termin nicht vorgebracht.
(4) Die begründeten Einwendungen wurden durch Änderung der Wertermittlungsergebnisse (siehe zu I.) behoben.
(5) Den übrigen Einwendungen kann nicht abgeholfen werden. Die Beanstandungen an den Wertermittlungsergebnissen 
haben sich bei der Nachprüfung als unzutreffend erwiesen.
(6) Die gesetzlichen Voraussetzungen zur Feststellung der Wertermittlungsergebnisse sind damit erfüllt.
III. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels erhoben werden.
Im Auftrag, Hartig  (DS)

IV. Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz/Flurbereinigungsgesetz 
verarbeiten wir im vorliegenden Verfahren personenbezogene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung. 
Weitergehende Informationen finden Sie unter: https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/datenschutz/
Alternativ können Sie auch das ALFF Süd zur weiteren Informationserlangung kontaktieren:
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd
Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels,
Telefon: +49 3443280-0
E-Mail:  Poststelle- ALFF-Sued@alff.sachsen-anhalt.de
Bei datenschutzrechtlichen Problemen können Sie sich auch direkt an den Datenschutzbeauftragten des Amtes wenden: 
E-Mail: Datenschutzbeauftragter-ALFF-Sued@alff.sachsen-anhalt.de

Amtsbote Nr. 11/01.10.2026



3Amtsbote Nr. 11/01.10.2026

Allgemeinverfügung
Widmung der bisher nicht öffentlich gewidmeten 
Grünfläche „An der Kirche“ in der Stadt Roßleben-
Wiehe, OT Roßleben
Die Stadt Roßleben-Wiehe widmet gemäß der § 6 des 
Thüringer Straßengesetzes (ThürStrG) vom 07. Mai 1993 
(GVBl. 1993, 273) zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 30. Dezember 2025 (GVBl. S. 22, 47) und § 40 
Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 30. Dezember 
2025 (GVBl. S. 22, 47) nachfolgenden Platz:
Die bisher nicht öffentlich gewidmete Grünfläche „An der 
Kirche“, bestehend aus dem unten aufgeführten Flurstück, 
wird als „An der Kirche“ gemäß § 6 Abs. 1 Thüringer 
Straßengesetz (ThürStrG) für den Gemeingebrauch als 
öffentlicher Platz freigegeben. 
Gemarkung Roßleben, Flur 4, Flurstück 21/47
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Roßleben-Wiehe. 
Die Widmung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.
Bekanntmachungsanordnung 
Gemäß § 41 Abs. 4 VwVfG ist nur der verfügende Teil der 
Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die 
Allgemeinverfügung und ein Plan, aus dem die Lage des 
gewidmeten Platzes ersichtlich ist, kann vier Wochen lang 
nach der Bekanntmachung beim Bauamt der Stadt 
Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6, 06571 Roßleben-Wiehe 
während der Sprechzeiten eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei  der 
Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe, mit Sitz in Roßleben, 
erhoben werden. 
Roßleben-Wiehe, 01.09.2026
Steffen Sauerbier, Bürgermeister

Bürgermeister Steffen 
Sauerbier gratulierte 
Lisa Degenhardt zur 
Eröffnung ihrer Filiale in 
der Ziegelrodaer Straße 
in Roßleben
(ehem. Physiotherapie).
Ihre 
Hauptniederlassung hat 
die Versicherungswirtin 
in Sömmerda. 
Lisa Degenhardt tritt in 
die Fußstapfen ihrer 
Oma, welche jahrelang 
in Schönewerda ein 
Büro der LVM betrieb.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Versicherungsbüro eröffnet

Abfallkalender 2027
Das Landratsamt Kyffhäuserkreis beabsichtigt für das 
Kalenderjahr 2027 wieder Abfallkalender zu erstellen. Eine 
Verteilung an die einzelnen Haushalte erfolgt nicht durch das 
Landratsamt Kyffhäuserkreis. Voraussichtlich Ende 
November 2026 soll die Lieferung der Abfallkalender 2027 an 
die Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe erfolgen. 
Wir werden die Abfallkalender nach Erhalt an folgenden 
Stellen zur Selbstabholung auslegen:
1. Auslage Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe, Rathaus, 
Schulplatz 6, 06571 Roßleben-Wiehe
2. Auslage in den Räumlichkeiten, in denen die 
Ortschaftsbürgermeister die wöchentlichen Sprechstunden 
abhalten (Ortsteile Bottendorf, Donndorf, Nausitz, 
Schönewerda, Wiehe)
3. Auslage in der Buchhandlung Sauer, Ortsteil Roßleben
4. Auslage in der Marktdrogerie Kummer, Ortsteil Wiehe
Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe

Neuer Freizeittreff für Jugendliche
Jugendliche wollen sich in ihrer Freizeit mit Freunden treffen, 
einfach so rumhängen. Jugendfreizeittreffs sind vielen zu 
einengend, zu normal. Deshalb wird an Bushaltestellen oder 
an anderen Plätzen rumgehangen. Diese sehen dann nach 
gewisser Zeit auch nicht mehr so gut aus. Nach langem hin 
und her einigten sich die Fördermittelgeber, die Stadt und die 
Regelschule auf eine Containerlösung. 
In die zwei Container wurden jeweils eine Türöffnung und ein 
Fenster ohne Verglasung montiert. Da die Container im 
Wohngebiet an der Römerstraße auf einem Spielplatz 
stehen, sollte die Gefährdung durch Glasbruch vermieden 
werden. 
Die Kosten für die Anschaffung und Gestaltung der Container 
in Höhe von 8300 Euro übernahmen das Projekt 
„Partnerschaft für Demokratie“ im Kyffhäuserkreis (6600 
Euro) und die Stadt, welche den Rest beisteuerte. 
Damit die hässlich grauen Container einen jugendlichen 
Anstrich bekamen, haben sich dreizehn Schüler der 
Regelschule unter Anleitung des Künstlers Mattthias Bloßfeld 
mit Grafitis verewigt. Es sollte damit auch eine identifizierung 
mit dem Projekt gefördert werden, denn was man selbst 
mitgestaltet, wird auch mehr geachtet. Entstanden ist ein 
wunderschöner Hingucker, der von Jugendlichen gern 
besucht wird. Mit Alubänken sind die Innenräume 
minimalistisch möbliert. Die Innenwände können von 
Hobbykünstlern gern gestaltet werden. Die offizielle 
Übergabe des neuen Treffpunktes wurde seitens der Stadt 
und der Schule zu einem kleinen Fest mit Rostwurst und 
Getränken gestaltet. Bürgermeister Steffen Sauerbier und 
Schulleiter Mario Bauschke wünschten viel Spaß im neuen 
Freizeittreff.
Steffen Sauerbier bat um Rücksicht auf die benachbarten  
Spielplatzausrüstungen, welche für jüngere Kinder konzipiert 
wurden. 
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
im Rathaus Roßleben:

Kontaktdaten des KAT Artern
Sprechzeiten:
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
Störfälle können nach Dienstschluss und an Wochenenden 
unter Mobiltel.: 0172 / 7985490 angezeigt werden:

Tel. 03466/329 0, www.kat-artern.de /info@kat-artern.de

Nancy Wanski, Sekretariat Werkleiter

Sprechzeiten Sunshine 2026
14.00 bis 17.00 Uhr nach vorheriger Anmeldung 
13.10. / 27.10.2026 034672/8924

Polizeisprechstunden
Rathaus Roßleben im Zi 3.07 
Di. 14.00 - 16.00 Uhr  und  Do. 09.00 -11.00 Uhr
in dringenden Fällen:
Polizeistation Artern, Bergstraße 4, 06556 Artern
Tel. 03466/3610

Schiedsstelle Roßleben-Wiehe
Schiedsmann Dr. André Gerhard Morgenstern 
Tel.: 01787455580 / e-Mail: ra.dr.morgenstern@t-online.de

Erreichbarkeit Revierförster
Christoph Scherlitzke ist zuständig für das Revier 
„Betreuung Ost“ des Forstamtes Sondershausen. 
Tel. 0152/ 22 835 245 
E-Mail:   christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
Michael Schenke  für den Wald des Freistaates Thüringen.

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister
Frank Bigeschke, Ortschaftsbürgermeister Wiehe
Rathaus Wiehe, nach telefonischer Vereinbarung 034672/8910
Antje Ruppe, Ortschaftsbürgermeisterin Donndorf
05.10. und 19.10.   17.00 bis 18.30 Uhr in der ehemaligen 
Gemeindeverwaltung Donndorf, Kölledaer Str. 2
Carsten Kammlott, Ortschaftsbürgermeister Nausitz
Nach telefonischer Vereinbarung  0173/42 97 391
Wolfgang Exner, Ortschaftsbürgermeister Schönewerda
Büro in der Karl-Marx-Straße 12 (ehem. Ratskeller)
Jeden Montag 16.30 bis 17.30 Uhr, Tel. 0174/ 98 99 185
Maik Siebenhüner, Ortschaftsbürgermeister Bottendorf
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 0179/91 72 609

Di: 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Do: 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr und nach Vereinbarung: 
Am Montag und Mittwoch ist das Rathaus Roßleben für die 
Öffentlichkeit geschlossen.
Rufnummern: Rathaus Roßleben 034672/ 863 100
  Bauhof Roßleben  034672/ 93 96 46

Öffnungszeiten Tourist-Information
Di.  09.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Do.  09.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr
Fr.  09.00-11.00 Uhr
Katja Erdmann 
Tourist-Information Roßleben-Wiehe, August-Bebel-Allee 1, 
06571 Roßleben-Wiehe, Tel.: 034672/ 69 807

Kirchliche Ansprechpartner
Evangelisches Kirchspiel Wiehe (Pfarramt)
Evangelisches Kirchspiel Roßleben-Nikolausrieth
Pfarrer Gerry Wöhlmann Tel.: 0152/34073485
eMail: gerry.woehlmann @outlook.de
06571 Roßleben-Wiehe, Markt 10, Å034672/83132 Æ 83221, 
e-Mail: pfarramt.wiehe@t-online.de 
Öffnungszeiten: Di. 08.00 - 12.00 oder nach Vereinbarung
Ansprechpartner für beide Kirchspiele:
Manfred Reinhardt,  mobil: 0170/1879899
Katholische Gemeinde
Pfarramt Sömmerda, Weißenseer Str. 44, 03634/3166-601
Leitung der Pfarrei: Diakon Martin Knauft 
eMail: info@franziskus-pfarrei.de    www.franziskus-pfarrei.de
Kaplan P. Michael Okpala (03634) 3166-602 
eMail: kaplan-pater-michael@franziskus-pfarrei.de
Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler: praevention@franziskus-pfarrei.de
Gottesdienste: Siehe Aushänge an Kirche Roßleben und Wiehe
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Die Stadt Roßleben-Wiehe hat sich dazu entschieden, ihr 
bestehendes Integriertes Stadtentwicklungskonzept, kurz 
ISEK, zu überarbeiten und fortzuschreiben. 
Ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept bildet eine 
wichtige Grundlage für die zukünftige Entwicklung einer 
Stadt. Darin wird ein gemeinsamer Rahmen dafür geschaf-
fen, wie sich die Stadt in den kommenden Jahren 
weiterentwickeln soll. Im Zuge der Konzepterstellung werden 
vorhandene Stärken und Potenziale ebenso betrachtet wie 
bestehende Herausforderungen und Handlungsbedarfe. 
Darüber hinaus werden besondere Qualitäten und 
Alleinstellungsmerkmale der Stadt herausgearbeitet und 
Zukunftsperspektiven für unterschiedliche Bereiche des 
städtischen Lebens entwickelt.
Dabei geht es unter anderem um Fragen des Wohnens, der 
sozialen Infrastruktur, der Mobilität, der wirtschaftlichen 
Entwicklung, des Klimaschutzes und der Klimaanpassung 
sowie um attraktive öffentliche Räume und eine lebenswerte 
Gestaltung der Stadt. Ziel ist es, auf dieser Grundlage 
konkrete Handlungsansätze und Maßnahmen zu entwickeln, 
die langfristig zu einer nachhaltigen Verbesserung der 
Lebens-, Wohn- und Arbeitsqualität in unserer Stadt 
beitragen. Aus diesem Grunde hat die Stadt die Deutsche 
Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH (DSK) 
aus Weimar mit der Fortschreibung des ISEK´s beauftragt.
Ein ISEK hat gleichzeitig eine wichtige Bedeutung für die 
Umsetzung zukünftiger Projekte. Es ist eine wesentliche 
Voraussetzung für die Beantragung von Mitteln der 
Städtebauförderung. Gerade für größere Investitionen und 
Entwicklungsmaßnahmen sind Fördermittel für die Stadt ein 
wichtiger Baustein, um Projekte überhaupt oder in der 
notwendigen Qualität umsetzen zu können. 
Ein wesentlicher Bestandteil der Konzepterarbeitung ist die 
genaue Betrachtung der Situation vor Ort. Karten, Statistiken 
und vorhandene Planungen liefern weitere wichtige 
Grundlagen, sie können den persönlichen Eindruck jedoch 
nicht ersetzen. Aus diesem Grund werden in den kommenden 
Wochen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der DSK in 
Roßleben-Wiehe und den Ortsteilen unterwegs sein. Im 
Rahmen dieser Vor-Ort-Begehungen werden unter-
schiedliche Bereiche der Stadt betrachtet, räumliche 
Zusammenhänge aufgenommen und erste Eindrücke für die 
weitere Bearbeitung des Stadtentwicklungskonzeptes 
gesammelt.
Mit der Fortschreibung des ISEK möchte die Stadt Roßleben-
Wiehe gemeinsam eine tragfähige Grundlage dafür schaffen, 
die zukünftige Entwicklung der Stadt aktiv, nachhaltig und mit 
Blick auf die Bedürfnisse ihrer Bürgerinnen und Bürger zu 
gestalten.

DSK Weimar

 
Stadtentwicklungskonzept wird fortgeschrieben

Unsere Stadt stellt die Weichen für die Zukunft

http://www.kat-artern.de
http://www.kat-artern.de
http://www.kat-artern.de
mailto:christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
mailto:pfarramt-soemmerda@gmx.de
mailto:wiehe@kyffhaeuser-tourismus.de,
mailto:weinhof-winter@t-online.de
mailto:pfarramt-soemmerda@gmx.de
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Fotokalender für 2027 sind erschienen

Die Fotokalender sind erhältlich in der Gärtnerei Lehmann, in der Buchhandlung Sauer und im Bürgerzentrum MGH in der 
Thomas-Müntzer-Straße. Außerdem kann man beim Roßlebener Heimatverlag Jochen Sauerbier unter 034672-96815 
eine Bestellung aufgeben. Im Stadtgebiet Roßleben-Wiehe  wird frei Haus geliefert. Darüber hinaus ist Postversand 
möglich. Die Kalender von Bottendorf sind leider ausverkauft.

Kürzlich übergab die Staatssekretärin im Wirtschaftsministerium des Landes Sachsen-Anhalt, Stefanie Pötsch, gemeinsam 
mit Eva Feußner (MdL) am Schöpfwerk zwischen Memleben und Wendelstein einen Fördermittelbescheid in Höhe von 
650.000 Euro an Verbandsgemeindebürgermeister Andreas Riedel (4. v.r.) und den Bürgermeister der Gemeinde Kaiserpfalz 
Andreas Reiche. Damit wird noch in diesem Jahr ein neuer Radweg am nördlichen Fuße des Flutkanaldamms zwischen 
Wendelstein und Memleben entstehen. Das neue Teilstück des Unstrutradweges führt zu einer optimaleren Verbindung 
zwischen dem aus Roßleben kommenden und von Memleben Richtung Nebra weiterführenden Unstrutradweg. Mit der auch 
noch in diesem Jahr entstehenden Radwegeverbindung zwischen Wiehe und Allerstedt verbessern wir länderübergreifend 
die Radwegeinfrastruktur spürbar! „Als Vorsitzender des „Unstrutradweg“ e.V. und Bürgermeister von Roßleben-Wiehe freue 
ich mich sehr über die Fördermittel und die damit einhergehende Verbesserung der Infrastruktur“, bedankte sich Steffen 
Sauerbier bei allen Beteiligten. 

Unstrutradweg zwischen Memleben und Wendelstein sowie Allerstedt und Wiehe

Einladung zu einem besonderen Erlebnis in der
Sankt Laurentius Kirche im Kloster Donndorf
Am 17. Oktober um 17:00 Uhr wird die frisch restaurierte Gerhard-Orgel in der Sankt 
Laurentius Kirche im Kloster Donndorf nach über 60 Jahren das erste Mal nach der 
Wiedereinweihung zu hören sein. Der Konzertorganist Franns von Promnitz aus 
Dresden wird Werke des ehemaligen Dresdner Ober-Capelldirektors Johann 
Amadeus Naumann darbieten, bei welchem sich am 23. Oktober sein Todestag zum 
250. Mal jährt. Seine Werke entstanden also in der Zeit als die Gerhard Orgel im 
Kloster Donndorf entstand. Sie ist somit ein „Originalklanginstrument“ der 
Naumannzeit. Die Potsdamer Sängerin Jana Karin Adam wird ihn begleiten und 
einem Salve Regina klangprächtig Stimme verleihen.
Der Organist Franns von Promnitz ist der Initiator der Naumann-Forschung und 
Wiederentdecker vieler Werke des Meisters. Er wird in die Veranstaltung einführen 
und aus Briefen zitieren. Freuen Sie sich auf ein besonderes Erlebnis.  
Wir laden Sie recht herzlich dazu ein.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Wir bitten um eine Spende für noch anstehende Arbeiten rund um die Gerhard-
Orgel.
Förderverein Donndorfer Kirchen e.V. 
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Der Mühlenverein hat in den letzten dreißig Jahren einen erheblichen Aufwand betrieben, um die Mühle als technisches 
Denkmal zur erhalten. Die Mühle mit ihren technischen Geräten ist aber nur die eine Seite der Medaille. Nebenher wurden die 
Räumlichkeiten für die diversen Arbeitsgruppen gestaltet. Über die Grenzen unserer Stadt und der Region hinaus machten 
die Mühlenfrauen mit ihren selbst gefertigten Puppen den Verein bekannt. Der Meierlob, die Bottendorfer Doppelraute und 
viele Puppen mehr sind noch heute allerorts zu finden. Um den Tourismus anzukurbeln wurden in einem Trakt der Mühle 
Unterkünfte zur Kurzzeitübernachtung hergerichtet. Der ausgedehnte Mühlenpark wurde umgestaltet und ein großer 
Grillplatz eingerichtet. Ein wichtiger Motor dieser Entwicklung war der leider zu früh verstorbene Ortsteilbürgermeister Gerald 
Brödel. Das erweiterte Schleppdach, der rekonstruierte Backofen, der Campingplatz und vieles mehr haben Bottendorf zum 
Anziehungspunkt für Rad- und Wasserwanderer werden lassen. Das jährliche Fest anlässlich des Deutschen Mühlentages ist 
ein Renner für Wandergruppen und Kremsergesellschaft aus nah und fern. Bürgermeister Steffen Sauerbier bedankte sich 
bei den Vereinsmitgliedern um Vorsitzenden Falk Schneider mit einer Ehrenurkunde und einer Weinspende. 
Ortschaftsbürgermeister Maik Siebenhüner überreichte schön gestaltete Vogelhäuschen.

30 Jahre Bottendorfer Mühlenverein - 30 Jahre Arbeit zur Erhaltung eines Denkmals

Beethoven Klavierkonzert 

am 31.10.2026 im Stadtpark Wiehe
Am Samstag, den 31. Oktober 2026 um 19 Uhr, findet im 
Stadtpark Wiehe ein Klavierkonzert mit Beethovensonaten 
aus dem Zyklus “PER ASPERA AD ASTRA“ statt. Prof. Piotr 
Oczkowski spielt am Flügel die Klaviersonaten c-Moll op. 
10/1, E-Dur op. 31/2, d-Moll op. 31/1, Es-Dur op. 31/3 und g-
Moll op.49/1. Zu diesem Konzert laden der Schlossverein 
Wiehe und der Verein „ars interactiva“ e.V. alle Freunde der 
Klassischen Musik unserer Region ganz herzlich ein.
Karten für dieses Konzert gibt es für 15 Euro im Vorverkauf in 
der Drogerie Kummer in Wiehe bzw. bei Vorbestellung über 
Telefon 03475 /604380 oder Mail an fhofmann-eisleben@t-
online.de

Katholische Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
Sa 03.10.2026 18:00 Uhr Gottesdienst in Roßleben
So 11.10.2026 10:30 Uhr Gottesdienst in Roßleben

Glück entsteht oft durch
Ausgelassenheit in kleinen Dingen,
Unglück oft durch 
Vernachlässigung kleiner Dinge.

Wilhelm Busch

mailto:fhofmann-eisleben@t-online.de
mailto:fhofmann-eisleben@t-online.de
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Mehrgenerationenhaus:
Mo. 10.00 Bewegt in die Woche-Laufgruppe Ü 60
 13.00 Canastaspielgruppe
 14.30 „Kleine Kochlöffelbande“ - Kochen und Backen
 14.30 Seniorensportgruppe 
Di. 14.00 Skip-Po Spielergruppe
 14.00 Roßlebener Frauentanzgruppe 
 14.30 Kreativangebot 
 15.30 Bewegungstreff-Laufgruppe Ü 60 (14tägig)
Mi.  12.30 Spaß am Skat
 13.00 Nachhilfe mit Frau Stahr
 15.00 Mutti-Baby Treff
Do. 13.00 Osteoporose Sportgruppe
Wöchentliche Angebote im Freizeitzentrum:
Mo. 14.30 „Kleine Kochlöffelbande“- Kochen und Backen
Di. 14.30 Kreativangebot 
Mi. 14.30 Lese Club (6-12 Jahre) dein Weg zur „Leseratte“
D. 14.30 „Das verrückte Experiment“
Fr. 14.30 Spielenachmittag
Außerdem
01.10. 14.30 „Strickliesel“- Stricken für einen guten Zweck
07.10. 09.00-16.00 Die Volkshochschule Kyffhäuserkreis und die 
Verbraucherzentrale Thüringen bieten zum Thema „Frauen & 
Finanzen“ eine individuelle Finanzberatung an. Die Beratung richtet 
sich an Frauen, die mehr Klarheit über ihre finanzielle Situation 
gewinnen, bestehende Verträge besser verstehen oder sich 
grundsätzlich orientieren möchten. Im Mittelpunkt stehen 
persönliche Fragen und Anliegen – zum Beispiel rund um 
Altersvorsorge, Versicherungen, Geldanlage oder bestehende 
Finanzprodukte. Einen individuellen Beratungstermin vereinbaren 
unter 03632/741262 oder auch per Mail vhs@kyffhaeuser.de 
 10:00 Handystammtisch für Senior*innen Ü 60
 14:30 Seniorenspielenachmittag
09.10. 15.00-17.00 Digitale Sprechstunde (Bitte anmelden!)
13.10. 09.00 Thematisches Frauenfrühstück (Bitte anmelden!)
14.10. 14.30 Seniorenbingo
15.10. 14.30 „Strickliesel“- Stricken für einen guten Zweck
21.10. ab 9:00 Mobile Augenvorsorge mit dem Augenmobil vor 
Ort im Mehrgenerationenhaus (Anmeldungen online 
www.mirantus.com/termine) 
21.10 15.00 Filmvorführung „Dancing Queens“- Der Film zeigt 
humorvoll und inspirierend, wie ältere Frauen ihren Traum vom 
Cheerleading verwirklichen und dabei Vorurteile überwinden. Mit 
„Dancing Queen“ entsteht ein lebendiges, humorvolles und 
verbindendes Projekt, das Menschen aller Altersgruppen 
zusammenbringt und einen wichtigen Beitrag zu Toleranz, Vielfalt 
und sozialem Zusammenhalt im Mehrgenerationenhaus leistet. 
Über die Partnerschaft für Demokratie im Kyffhäuserkreis wird 
dieses Projekt gefördert.
22.10. 13.00 -16.00 Beratung EUTB Blinden- und 
Sehbehindertenverband Thüringen e. V. (Bitte anmelden!)
26.10. 09.30 Basteln für Frauen mit Mary
28.10. 14.30 Uhr Kaffeeplausch mit Musik und Gesang
29.10.  14.30 „Strickliesel“- Stricken für einen guten Zweck  

KI

Die Selbsthilfegruppe „Der Hamster im Kopf“
für Menschen mit Depressionen findet seit dem 04.06.26 
NICHT mehr im MGH, sondern im 
Heimathaus Roßleben statt.
Die SHG trifft sich jeden Donnerstag von 17 bis 18:30 Uhr.
Silvio Kurtze, (SHG-Leiter)

Amtsbote Nr. 11/01.10.2026

Wöchentliche Angebote im Freizeitzentrum 
(außerhalb der Ferien):
Mo 14.30 „Kleine Kochlöffelbande“- Kochen und Backen
Di 14.30 Kreativangebot 
Mi 14:30 Lese Club (6-12 Jahre) Hörbücher-Bücher-Spiele
Do 14.30 „Das verrückte Experiment“
Fr 14.30 Spielenachmittag

Ferienprogramm im Freizeitzentrum:
1. Ferienwoche
12.10. Wir gehen kegeln.
13.10. Ausflug in die Skatehalle nach Sondershausen. 
14.10. Wir gestalten leuchtende Kürbis Herbst-Figuren.
15.10. Pause für die Seele 
16.10. Silent Disco 
2. Ferienwoche
19.10. Wir besuchen den SV Kali.
20.10. Wir gestalten Fliegenpilz Deko.
21.10. Tagesfahrt ins Erlebnisbad Maya Mare nach Halle.
22.10. Wir backen Zimtschnecken.
23.10.  Herbstferien-Abschluss, Kinotag

Anmeldungen und Nachfragen über mgh@kjr-kyffhaeuserkreis.de 
oder telefonisch unter 034672 93783.
Mitarbeiter des Freizeitzentrums/Mehrgenerationenhauses 
Roßleben, Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e. V.

Veranstaltungen im Seniorenclub Wiehe
Wöchentliche Veranstaltungen
Di 14.00  Bastel-, Spiel-  und Unterhaltungsnachmittag
Mi 15.00  Singegemeinschaft 
Weitere Veranstaltungen 
Do. 08.10. 14.00 Frauenhilfe im Pfarrgarten,
Mo 19.10. 14.00 Verkehrsschulung mit Herrn Seifert
  14.00 Handy - Stammtisch
Zu allen Veranstaltungen gibt es Kaffee und Kuchen.
Seniorenclub Wiehe, Ilona Wagner, 034672/80216

mailto:vhs@kyffhaeuser.de
mailto:mgh@kjr-kyffhaeuserkreis.de
mailto:mgh@kjr-kyffhaeuserkreis.de
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SPIELHALLE WIEHE
GEWERBEGEBIET 1

06571 ROSSLEBEN-WIEHE
TÄGLICH VON 09 - 01 UHR GEÖFFNET

(außer Karfreitag, Volkstrauertag, Totensonntag)

Spielpaß ab 18 Jahren
Glüksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter bzga.de

Steuerberaterin
Romy Hesse

06571 Roßleben-Wiehe, Ziegelrodaer Str. 64

Telefon: 034672 / 69 0 70
e Mail: mail@steuerbuero-hesse.de www.steuerbuero-hesse.de

06642 Kaiserpfalz/OTWohlmirstedt,
 Allerstedter Straße 13

Auswärtige Beratungsstelle - neue Anschrift!:

Mo. - Do. 7.30-13.30 und nach Vereinbarung

Steuerberatung, Lohn- und Finanzbuchhaltung 
Steuererklärung für Arbeitnehmer und Rentner

Amtsbote Nr. 11/01.10.2026

Inge und Helmut Dübner feierten kürzlich ihre Diamantene 
Hochzeit. Sie freuten sich über die persönliche Gratulation 
von Bürgermeister Steffen Sauerbier, mit dem sie viele  
gemeinsame Jahre als Mitgl ieder im Roßlebener 
Carnevalclub „Rot-Weiß“ verbrachten. 

Das Ehepaar Georg und Gisela Patzer aus Roßleben feierte 
am 17. September seine Diamanantene Hochzeit und freute 
sich besonders über den Besuch von Bürgermeister Steffen 
Sauerbier, welcher den Eheleuten eine Urkunde zum 
besonderen Ehejubiläum überreichte. 

Lachen und Lächeln sind Tor und Pforte, durch die 
viel Gutes in den Menschen hineinhuschen kann.

Christian Morgenstern

http://www.rossleben-wiehe.de/verwaltung/amtsbote.html
mailto:heimatverlag@onlinehome.de
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